
Rüsselsheimer	Kreuzbündler	auf	historischen	Pfaden	
	
Am	Sonntag	16.09.18	pünktlich	um	9.00	Uhr	startete	die	Kreuzbund	Truppe	vom	Caritas	Zentrum	Rüsselsheim	zu	
ihrem	Ausflug	in	Richtung	Mittelhessen.	Das	Ziel	war	der	Hessenpark	in	Anspach.	Eine	immer	wieder	interessante	
Anlaufstelle	zumal	an	diesem	Sonntag	nicht	nur	der	traditionelle	Bauernmarkt	stattfand,		sondern	viele	alte	
Handwerkskünste		(wie	der	Aufbau	des	Kohlenmeilers,	die	Vorführungen	des	Stockmacher	-	des	Drechslers	-	des	
Korbflechters	-	des	Holzschuhmachers	-	des	Schmiedes	-	des	Müllers	etc.	)	den	Besuchern	präsentiert	wurden.	

																																																																																																										Bilder	Homepage	Hessenpark		
Zunächst	aber	standen	erst	einmal	die	Einkäufe	verschiedener	Spezialitäten	und	eine	kräftige	Stärkung	am	frühen		
Morgen	mit	Fischbrötchen	oder	einer	Bratwurst	am	Bauernmarkt	auf	dem	Plan.	So	gestärkt	konnte	man	nun	mit	
der	Besichtigung	der	historischer	Gebäude	und	den	einzelnen	Handwerksvorführungen	beginnen.	

																																																																																																															Bilder	H.	Kapps 
Zum	Erstaunen	aller	trafen	wir	unsere	Weggefährten/	innen	von	Mainz	mit	ihrer	Gruppenleiterin		Ursel	Psurek,	
die	ebenso	diesen	schönen	Tag	zu	einem	Besuch	mit	Einkäufen	im	Hessenpark	nutzten.		
Beim	Beschauen	der	historischen	Gebäude,	und	den	Vorführungen	alter	Handwerkskünste	kamen	Erinnerungen		
aus	Kindheit	und	Jugendzeit	hervor.	Man	wohnte	und	lebte	so	mit	mehreren	Generationen	auf	engstem	Raum		
und	viele	dieser	Handwerker	waren	noch	ansässig	und	bereicherten	das	dörfliche	Gemeinschaftsleben.	
Zur	Mittagszeit	stärkten	sich	alle	mit	einer	üppigen	hausgemachten	Gulasch	Suppe	um	den	Nachmittag	zu	nutzten		
das	restliche	Gelände	zu	erkunden	und	die	noch	ausstehenden	Handwerks	Vorführungen	zu	besichtigen.	
Die	Größe	des	Parks	mit	seiner	unendlichen	Vielfalt	an	historischen	Darstellungen	und	Präsentationen	war		
allerdings	für	einige	Weggefährten	aus	Gesundheitlichen	Gründen	zu	Fuß	nicht	zu	bewältigen.	Die	Lösung:	Eine	
kostenlose	gemütliche	Kutschenfahrt	durch	den	Großteil	des	gesamte	Areal.	So	war	es	denen	auch	möglich	alle	
Sehenswürdigkeiten	und	die	Gerätschaften	aus	längst	vergangener	Zeit	zu	besichtigen.		
Zu	bewundern	war	auch	ein	komplett	aufgebautes	Feldlager	Preußischer	Grenadiere	in	Uniformen	aus	dem	18.	
Jahrhundert	und	den	dazugehörigen	historischen	Waffen.	Es	wurde	gezeigt	unter	welchen	Umständen	das	strenge	
und	disziplinierte	damalige	Soldatenleben	aussah.		
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Die	Ausstellung	hat	uns	vor	Augen	gehalten	wie	mühsam,	spärlich	und	unter	welchen	Umständen	die	Menschen	
noch	vor	einem	Dreiviertel	Jahrhundert	lebten	und	trotzdem	vielleicht	glücklicher	und	zufriedener	waren.	
Ein	schöner	Tag	bei	abschließendem	Kaffee,	Kuchen,	und	dem	Austausch	über	das	Erlebte	ging	zu	Ende.	
	
Freizeitveranstaltungen	und	Aktivitäten	sind	ein	wertvoller	Bestandteil	der	Gruppenarbeit	und	dienen	dazu		
die	Gruppen	zu	festigen,	zu	stärken	und	fördert	ihren	Gemeinschaftssinn.		
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